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Stonigin Bohlen, 6. Hergoa su Sad-
fen, Julih, Cleve, Berg, Engern und
Weftphalen, 2¢.

Sour - Gl 2,

if

SSebe getrewe. Wit mdgen endh hices
durdh nidgt vevhotten, wasmagen Wity
ous Lanbdes - Viterlicher- auf die Con-
fervation fomwoll Unferer gefremen Lons
De und Loute, alg Der Denenfelben um
Shug und Betthedigung dienenden Armée,
Befbindig gecichteten Sovafalt, oor ndthig und
suteaglich 3u feyn ecadhtet, dicin Unfevem Chur
Sifienthum und incorporirten Landen dermals
Ten delogirt- und cingvartieret FebendeNeginens
ter Cavallerie, Dragoner, und Infapterie, tvies
Derum
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deeum i Bier Generalat - Departements,
auf die Maafe, tie foldhes Ao. 1732, gefdhe-
beny 3 vevtheilen, und jedem deverfelben gewifs
fe Degimenter anzumweifen,

Gleichtvie Wit nun alles dagienige, w3 in
Dem unterm 7.ven April. 1732., occafione dee
bey dem Commando Unferer Armée Damialy ‘-;
len getvoffenen newen Crridbtung, ing Land
publicirten Mandate gevordnet , und porges
{chrieben toorden, anfero wiederfoblen;

Al evachiet an Unfece Vatallen, Beamte,
und atle fibvige Unter-Obrigfeiten, wie oudh an Bl S
Unfere Unteetbanen in Unferm €huesRiepers ©
Ehunt: und Denen “incorporirtent- aueh fbvigen
Londeny hievmit Unfer eenflee Witle und Be.
febl, evtoehntes Mandat gebiityrend und genau
au BeoBadheen, mithing, bey vovfommenden Bes
fobroecden itber die Miliz, fich Beyy denen Gene.
ralatg - Inftanzien su melden, und aftdg fhlews
nige Silffe und Remedur jedesmant 3 ge-
wavten,

Wie ¢5 denn nidhetoeniger: ey dewmjenigen,
a8 in vovangeregten Mandate, megen Res
biitung
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bitung Dever fremden MWerbumgen umd Dder
Defertion yon Unfeven Trouppen, difponiret
ifty Dofecne durd Unfere nadh der [eit evgans
gene Mandate, und ecvidhfete Cartels bievins
tien it eine Aendevung getroffers, ebenfolls
fein Berbleiben hat.

Davan gefdyichet Unfeve Meynung,  Da-
tum Dreden; am 2.en Maji 1743,

Eradmus Leopold Hon Cerfdorf.

Sofann Gottlob Otto, S.
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Sxonig in Boblen, 20, Hertsog su o
fen, ilih, Cleoe, Berg, Engern und
MWeftphalen, 2.

Sour - Sinft, 2,

SSebe gefvene.  Wie mdgen endh bievs
dued nidht verbatten, wasmagen Wir,
) aus Sanbes-Biterliders anf die Con-
fervation fomwoll Unferer getvenen Lons
De unbd Leute, a8 ber denenfelben sum (&
us und Bertheidigung dieenden Armée,
Dig gevidhteten Sovafalt, vor ndthis und
ngtich 31 feyn evadbtet; die in Unfevem Chues
enthum und incorporirten Londen dermafs
lelogirt- unb eingvartieret fiehendeNegimens
Javallerie, Dragoner, und Infanterie, fvies
Derum
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	Von Gottes Gnaden, Friedrich August, König in Pohlen, [et]c. Hertzog zu Sachsen, Jülich, Cleve, Berg, Engern und Westphalen, [et]c. Chur-Fürst, [et]c. Liebe getreue. Wir mögen euch hierdurch nicht verhalten, wasmaßen Wir, aus Landes-Väterlicher- auf die Conservation sowohl Unserer getreuen Lande und Leute, als der denenselben zum Schutz und Vertheidigung dienenden Armée ... delogirt- und einqvartieret stehende Regimenter ... in Vier Generalat-Departements ... zu vertheilen ...
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